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1 Voraussetzungen 

Für das Firmware-Update der Sensoren wird die Software ISDControl sowie der Sensor-

Programmieradapter ISPA2 benötigt. 

Die aktuelle Version der Software ISDControl ist auf folgender Webseite erhältlich: 

https://gemac-sensors.com/de/alle-downloads/ 

Der Sensor-Programmieradapter ISPA2 (PR-23999-10) ist als Zubehör erhältlich: 

https://gemac-sensors.com/de/sensoren/zubehoer/starter-kit/ 

Firmware-Update-Dateien werden auf Nachfrage bereitgestellt. 

 

2 Vorbereitung 

- ISDControl installieren 

Zur Installation muss die Setup-Datei mit Administrator-Rechten gestartet werden. 

Während der Installation können benötigte Treiber optional mit installiert werden. 

Nach der Installation ist ein Neustart des PCs notwendig. 

- Sensor-Programmieradapter mittels USB-Kabel mit dem PC verbinden 

- digitalen Sensor (Schnittstellen CAN, CANopen und SAE J1939) mittels Digitalkabel 

M12 zu Sub-D (violett) mit dem Sensor-Programmieradapter verbinden. Das 

Digitalkabel enthält einen 120 Ohm Abschlusswiderstand zwischen den Leitungen 

CAN_H und CAN_L 

- Sensoren mit analogem Ausgang (Schnittstellen Strom und Spannung) werden mittels 

Analogkabel M12 zu Sub-D (schwarz) mit dem Sensor-Programmieradapter verbunden 

 

3 Sensorverbindung herstellen 

Die Auswahl des zu verwendenden CAN-Interface erfolgt über das Menü [Kommunikation] 

=> [CAN-Interface auswählen…]. Ist nur ein Sensor-Programmieradapter mit dem PC 

verbunden, so wird dieser automatisch ausgewählt. 

 

In der Werkzeugleiste kann die Schnittstelle des Sensors – digital (CAN/CANopen/SAE J1939) 

bzw. analog (Strom/Spannung) - ausgewählt werden. Für Sensoren mit digitaler Schnittstelle 

können außerdem die Kommunikationsparameter Baudrate sowie CAN-Identifier in der 

Werkzeugleiste eingestellt werden (Abbildung 1). 

 

Sensoren mit analogem Ausgang sowie digitale Sensoren CAN/CANopen mit 

Standardkonfiguration werden nach Auswahl der Schnittstelle automatisch im Programm 

angezeigt. 

 

 

Abbildung 1: ISDControl Werkzeugleiste 

https://gemac-sensors.com/de/alle-downloads/
https://gemac-sensors.com/de/sensoren/zubehoer/starter-kit/
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Für Sensoren mit kundenspezifischer Konfiguration müssen die Kommunikationsparameter 

Baudrate sowie CAN-Identifier im Programm eingestellt werden. Für Sensoren mit SAE J1939 

Schnittstelle beträgt die Standardeinstellung für die Baudrate 250 kBit/s. Betätigen des 

Buttons [300h 301h / 10 / 128] in der Werkzeugleiste (Abbildung 2) öffnet einen Dialog, der 

die Konfiguration von CAN-Identifier bzw. Node-ID und SAE J1939-Adresse ermöglicht 

(Abbildung 3). 

 

 

Abbildung 2: Hauptfenster ISDControl 

 

 
 

Nach dem Bestätigen des Dialogs mit [Ok] sollte der Sensor im Programm erkannt werden 

(Abbildung 4). 

Abbildung 3:Kommunikationsparameter einstellen 
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Abbildung 4: beispielhaft erkannter Sensor 
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4 Firmware-Update 

Wird ein Sensor vom Programm angezeigt, kann im Menü [Sensor] => [Firmware-Update…] 

die Sensorfirmware aktualisiert werden (siehe Abbildung 5). 

 

Abbildung 5: Firmware-Update 

 

 

Abbildung 6: Firmware-Update Dialog 

 

Unter „Firmware-Datei:“ kann mit Klick auf […] das zu verwendende Update ausgewählt 

werden. Damit ein Update durchgeführt werden kann, müssen Firmware-Update und 

angeschlossener Sensor kompatibel sein. Ist dies nicht der Fall, wird im Programm eine 

Fehlermeldung angezeigt und ein Update ist nicht möglich. 

 

Unter Firmware-Version wird die aktuelle Versionsnummer der Sensor-Firmware sowie die 

Version des ausgewählten Updates angezeigt. 

Ist ein Sensor angeschlossen und eine passende Firmware-Datei ausgewählt (vgl. Abbildung 

6), kann das Update durch Klick auf den Button [Ausführen] gestartet werden. 

 

Während des Updates wird der Status im Dialog angezeigt (siehe Abbildung 7). Der Sensor 

darf während des gesamten Updates nicht vom Programmieradapter getrennt werden. 
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Abbildung 7: Firmware-Update Status 

Nach dem Update wird der Status im Dialog angezeigt. Nach erfolgreichem Firmware-Update 

stimmen die Firmware-Versionen vom angeschlossenen Sensor sowie Firmware-Datei (links 

bzw. rechts im Fenster) überein (siehe Abbildung 8). Ist dies nicht der Fall oder wurde das 

Update mit einem Fehler beendet, kann durch erneutes Drücken von [Ausführen] das Update 

wiederholt werden. 

 

 

Abbildung 8: Update beendet 


